
 Universität Freiburg
 Aula, KG I, Platz der Universität

9:30  BegrüSSung 
 Prof. Dr. Werner Frick  
 Sprecher des FrIAS-Direktoriums 

 gruSSwort 
 Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Jochen Schiewer 
 rektor der universität Freiburg 

10:00  eInFührung: 
 Prof. Dr. Wolfgang Eßbach
 Direktor FrIAS School of history

10:30-12:00 SektIon I 

 Der körper, meIn LeIB – 
 wertSchätzungen 
 In perSpektIven I 

 chair: 
 Prof. Dr. Leena Bruckner-
 Tuderman, Direktorin FrIAS 
 School of Life Sciences – Lifenet 

10:30-11:00 Prof. Dr. Wolfgang Schamel
 Fakultät für Biologie,
 universität Freiburg:
 Ich und Du – Aus der Sicht 
 des Immunsystems

11:00-11:30 Prof. Dr. Hans Peter Krüger 
 Institut für philosophie, 
 universität potsdam: 
 Das personale Verhältnis 
 zum Körperleib

11:30-12:00  Gemeinsame Diskussion

12:00-13:00 Mittagspause

13:00-14:30 SektIon II 

 körperBILDer, körperkuLte – 
 wertSchätzungen 
 In perSpektIven II

 chair: 
 Prof. Dr. Ralf von den Hoff
 FrIAS School of history 

13:00-13:30  Prof. Dr. Annette Haug 
 Institut für klassische Archäologie, 
 universität kiel: 
 Die Entdeckung des Körpers. 
 Körper- und Rollenbilder im frühen
 Griechenland

Wie verhält sich die naturwissenschaftliche 
Beschreibung von Körpern und Körperteilen 
zur ‚leibhaftigen‘ Wahrnehmung des einzelnen 
Menschen? Welche Formen von Wertschätzung 
und Wertschöpfung des Körpers finden sich in 
Ökonomie und Politik, Kunst und Literatur, 
Geschichte und Medizin? Verschwindet der 
Körper am Ende im Internet? Diesen und vielen 
anderen Fragen gehen die Beiträge des Symposions 
nach, das mit Vertreterinnen und Vertretern aus 
Philosophie, Geschichte, Soziologie, Kunst- 
und Literaturwissenschaft, Sportwissenschaft, 
Biologie, Medizin, Informatik u.a. ein breites 
Spektrum an Disziplinen abdecken wird. Es geht 
um  biologische und philosophische Perspektiven 
auf den Körper, um Fragen des performativ 
präsenten und abwesenden, bloß medial ver-
mittelten Körpers, um den Wertewandel von 
antiken Körperidealen bis zum Körperkult 
im 20. und 21. Jahrhundert, um Fragen der 
medizinischen und technischen Wertsteigerung 
des Körpers, schließlich auch um den Körper 
als Ware und die damit verbundenen Kosten im 
Gesundheitswesen.
Das Symposion ist öffentlich; alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen!

Als künstlerischen Bestandteil des Symposions 
zeigt das Theater Freiburg an beiden Ver an-
staltungstagen die Tanzperformance „Show and  
Tell“ von Simone Aughterlony. 

13:30-14:00 Prof. Dr. Robert Gugutzer 
 Institut für Sportwissenschaften, 
 universität Frankfurt a.m.: 
 Der Kult um den Körper – 
 Selbstoptimierung oder 
 Selbstsakralisierung?

14:00-14:30 Gemeinsame Diskussion

14:30-16:00 SektIon III 

 Der preIS DeS körperS

 chair: 
 Prof. Dr. Ulrich Herbert
 Direktor FrIAS School of history

14:30-15:00 Prof. Dr. Valentin Groebner 
 historisches Seminar, 
 universität Luzern/Schweiz: 
 Die guten Moralbegriffe haben 
 böse Doppelgänger: 
 Plakatkampagnen für 
 Organspenden, historisch gesehen

15:00-15:30 Dr. Werner Bartens
 Süddeutsche zeitung/münchen: 
 Blutige Entlassungen, IGeL, 
 Dreipunktpflege – 
 Gewinnoptimierung 
 am kranken Körper

15:30-16:00  Gemeinsame Diskussion 

16:00-16:30 Kaffeepause

Kontakt:
Freiburg Institute 
for Advanced Studies (FRIAS)

universität Freiburg
Albertstraße 19
D-79104 Freiburg
presse@frias.uni-freiburg.de
www.frias.uni-freiburg.de

*karten für die tanzperformance 
„Show and tell“  
über das theater Freiburg:
Bertoldstraße 46, 
tel. 0761 201-2853
www.theater.freiburg.de

titelbild: Auszug aus der 
collage „tod und Amazone / 
überall durchdringen sich Leben 
und tod“ von Franz roh. 
© nachlass Franz roh, münchen.

Abbildungen Innenteil:
cesare cesariano, 
homo vitruvianus, aus der vitruv-
Ausgabe von c.c., como 1521

Albrecht Dürer, 
vier Bücher von menschlicher 
proportion, nürnberg 1528

Archaischer kuros, kg 1
universität Freiburg
(Foto: hanspeter trefzer)
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16:30-18:00 SektIon Iv 

 Der kommunIkAtIve wert
 DeS körperS 

 chair: 
 Prof. Dr. Anja Stukenbrock 
 universität Duisburg-essen

16:30-17:00  Prof. Dr. Jürgen Streeck
 Department of communication 
 Studies, university of texas 
 at Austin / uSA  
 Zwischenkörperlichkeit

17:00-17:30  Dr. Bernard Robben 
 Informatik, universität Bremen: 
 Erzählungen vom Verschwinden 
 des Körpers in der Digitalen Welt

17:30-18:00 Gemeinsame Diskussion

20:00 Tanzperformance „Show and Tell“ 
 mit Simone Aughterlony und 
 Phil Hayes, Theater Freiburg, 
 Kleines Haus*

FreIBurg InStItute
For ADvAnceD StuDIeS

ALBert-LuDwIgS- 
unIverSItät FreIBurg 

          Der
        Wert    
          Des 
 Körpers
 

3. InterDIszIplInäres symposIon Des FreIburg 
InstItute For ADvAnceD stuDIes

13.–14. JuNi 2013
öFFentlIche verAnstAltung, AulA, 

KollegIengebäuDe I, plAtz Der unIversItät

9:00-12:45 SektIon v 

 wertSteIgerungen 
 DeS körperS

 chair: 
 Dr. Dorothee Birke 
 FrIAS School of Language & Literature
 
9:00-9:45 Dr. Uta Kornmeier und 
 PD Dr. med. Ernst-Johannes Haberl 
 zentrum für Literatur- und 
 kulturforschung Berlin: 
 Schädelform als Wert. 
 Chirurgische Korrektur von 
 Schädel verformungen

9:45-10:15 Prof. Dr. Wolfram Burgard 
 Institut für Informatik, 
 universität Freiburg: 
 BrainLinks-BrainTools – 
 Von durch Gedanken gesteuerten 
 Robotern bis hin zu durch 
 technische Geräte 
 gesteuerten Gehirnen

10:15-10:45 Gemeinsame Diskussion

10:45-11:15 Kaffeepause

 

 chair: 
 Prof. Dr. Jens Timmer 
 Direktor FrIAS School of 
 Life Sciences – Lifenet 

11:15-11:45 Prof. Dr. Gunter Gebauer
 Institut für philosophie, Fu Berlin: 
 Was wird am Körper 
 des Athleten bewundert?

11:45-12:15 Dominic Müser
 nationale Doping Agentur 
 Deutschland, Bonn: 
 Saubere Leistung?! – 
 Doping in Sport und 
 Gesellschaft

12:15-12:45 Gemeinsame Diskussion 

12:45-14:00 Mittagspause und Kaffee  

14:00-16:30 SektIon vI 

 Der SterBenDe körper 

 chair: 
 Prof. Dr. Werner Frick
 Direktor FrIAS School of 
 Language & Literature

14:00-14:30 Prof. Dr. Georg Braungart 
 Deutsches Seminar, 
 universität tübingen: 
 Schmerzpoetik

14:30-15:00  Prof. Dr. Petra Gehring
 Institut für philosophie, 
 tu Darmstadt: 
 Vom Tod zum Lebensende

15:00-15:30 Prof. Dr. Fritz von Weizsäcker
 Schlosspark-klinik Berlin: 
 Außer Kontrolle: 
 Sterben als Begegnung 
 mit dem Ich

15:30-16.30 Gemeinsame Diskussion 
 und Abschlussbilanz

20:00 Tanzperformance 
 „Show and Tell“ 
 mit Simone Aughterlony 
 und Phil Hayes,
 Theater Freiburg, 
 Kleines Haus*
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